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Herren Bezirksklasse Gr. 1

TSV Opfenbach : SG Christazhofen 
Samstag, 13.11.2021, 15:00 Uhr

Großer Jubel bei der SG Christazhofen – 9:5 Auswärtserfolg

Dank der ungeschlagenen Hummel und Bareth konnte die SG Christazhofen das Auswärtsspiel
beim TSV Opfenbach in der Herren Bezirksklasse Gr. 1 mit 9:5 gewinnen. Die Heimmannschaft war
in ihrem 5. Saisonspiel lange Zeit gleichwertig, obwohl sie mit 4 Ersatzspielern angetreten war, ehe
Felix Bareth den finalen Punkt holte.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Überzeugend war
der Erfolg in drei Sätzen von Klauber / Faimann gegen Prinz / Reuchlin. Ein souveräner Sieg. Einen
Sieg verpassten derweil Senser / Freudig wiederum beim 2:11, 11:2, 3:11, 5:11 gegen Hummel /
Bodenmüller. Bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Durach / Bareth war für Breyer / Klauber letztlich
wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Das Zwischenergebnis zeigte nach den
Eingangsdoppeln ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Mit einem Sieg im
Entscheidungssatz ging die Partie am Nachbartisch zu Ende. Peter Klauber gewann gegen Bernd
Bodenmüller mit 3:2. Keine Chancen hatte jedoch nachfolgend Ralf Senser beim 0:3 gegen seinen
Kontrahenten Wolfram Hummel. Wenig später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 2:3 an der Reihe. Einen Zähler für die Gäste musste Christian Faimann nachfolgend
bei der 1:3-Niederlage gegen Robert Durach hinnehmen. In toller Verfassung präsentierte sich
Christian Breyer im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging
durch ein 1:3 an Stefan Prinz. Wenig später stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand
von 2:5 gegenüber und kreuzte die Schläger. Die richtige Herangehensweise hatte Fabian Klauber
dagegen beim Erfolg in drei Sätzen gegen Markus Reuchlin ab dem ersten Ballwechsel. Es war ein
langes Spiel, bis Markus Freudig seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Felix Bareth hinnehmen musste.
Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel dann doch an die Gäste. Eine unterm
Strich sehr ausgeglichene Partie. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den Bareth
mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten ins Ziel brachte. Vor dem Duell der
Einser stand es mittlerweile 3:6. Peter Klauber verpasste es mit einem 1:3 gegen Wolfram Hummel,
einen Punkt für sein Team zu erspielen. Ralf Senser bekam nachfolgend seinen Gegner Bernd
Bodenmüller beim deutlichen 6:11, 4:11, 5:11 nicht richtig in den Griff. Da war final wirklich nichts zu
holen. 3:2 hieß es indes am Ende des nächsten Spiels als Christian Faimann und Stefan Prinz den
letzten Ballwechsel spielten. Auch rückblickend eine wirklich spannende Partie. Der neue
Zwischenstand war 4:8. Trotz des Verlustes der ersten beiden Sätze gewann am Nachbartisch
Christian Breyer seine Partie gegen Robert Durach noch mit 5:11, 8:11, 11:9, 12:10, 11:6. Was eine
Wendung des Spiels! Unglücklich war Fabian Klauber am Nachbartisch in der Begegnung gegen
Felix Bareth, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der
Habenseite verbuchte. Mit dem letzten Ballwechsel des Tages war der 9:5-Auswärtssieg somit
sichergestellt.

Nach dieser Niederlage des TSV Opfenbach geht es nun im nächsten Spiel am 20.11.2021 gegen
den SV Amtzell III, während die SG Christazhofen am 20.11.2021 gegen den 1. TTC Wangen II
antritt.

 Statistik:
 TSV Opfenbach

Doppel: Klauber / Faimann 1:0, Senser / Freudig 0:1, Breyer / Klauber 0:1 
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Einzel: P. Klauber 1:1, R. Senser 0:2, C. Faimann 1:1, C. Breyer 1:1, F. Klauber 1:1, M. Freudig 0:1 
 SG Christazhofen

Doppel: Hummel / Bodenmüller 1:0, Prinz / Reuchlin 0:1, Durach / Bareth 1:0 
Einzel: W. Hummel 2:0, B. Bodenmüller 1:1, S. Prinz 1:1, R. Durach 1:1, F. Bareth 2:0, M. Reuchlin
0:1


